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Bern, 16. Februar 2024 

Vorinformation bezüglich allfälliger Zinsanpassung der Covid-19-Kredite per Ende März 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Gemäss Artikel 4 Absatz 2 des Covid-19-Solidarbürgschaftsgesetzes (Covid-19-SBüG) werden die 

Zinssätze für die Covid-19-Kredite jährlich per 31. März auf Antrag des Eidgenössischen Finanzdepar-

tements durch den Bundesrat überprüft und gegebenenfalls den Marktentwicklungen angepasst. Für das 

Geschäft zuständig ist das Staatssekretariat für internationale Finanzfragen (SIF) im Eidgenössischen 

Finanzdepartement (EFD). Uns ist es ein Anliegen, Sie frühzeitig über die allfällige Zinsanpassung zu 

informieren. 

Bei der Lancierung der Finanzhilfen im März 2020 betrugen die Zinssätze 0,0 Prozent für Kredite bis 

500'000 Franken beziehungsweise 0,5 Prozent für Kredite über 500'000 Franken. In den Jahren 2021 

und 2022 erfolgten jeweils per 31. März Überprüfungen, die zu keiner Anpassung der Zinssätze für die 

Covid-19-Kredite führten, da sich zu diesen Zeitpunkten die massgebenden Zinssätze im negativen Be-

reich befanden. Der Bundesrat berücksichtigt bei der Festlegung der Zinssätze unter anderem die Höhe 

des Leitzinses der Schweizerischen Nationalbank (SNB). Dieser wurde seit Sommer 2022 fünf Mal er-

höht und liegt aktuell bei 1,75 Prozent. Insbesondere infolge des Anstiegs des SNB-Leitzinses beschloss 

der Bundesrat, die Zinssätze für Covid-19-Kredite bis 500'000 Franken von 0,0 auf 1,5 Prozent und für 

Covid-19-Kredite über 500'000 Franken von 0,5 auf 2 Prozent per 31. März 2023 zu erhöhen.  

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass es per Ende März 2024 erneut zu einer möglichen 

Anpassung der Zinssätze für die Covid-19-Kredite kommen könnte. Im Lichte des aktuellen SNB-Leit-

zinses kann dabei eine Erhöhung nicht ausgeschlossen werden. 

Als Wirtschaftsverbände und Handelskammern spielen Sie eine wichtige Rolle bei der Weitergabe rele-

vanter Informationen an Ihre Mitglieder. Wir möchten Sie daher bitten, diese Mitteilung über die mögliche 

Zinsanpassung für Covid-19-Kredite an Ihre Mitglieder weiterzuleiten, damit sie sich entsprechend da-

rauf vorbereiten können. 
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Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre Unterstützung bei der Verbreitung dieser wichtigen 

Information. 

Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
 
Michael Manz       Eric Jakob 

 Botschafter, Leiter Direktion für 

Standortförderung, SECO 

Botschafter, Leiter Finanzsystem 

und Finanzmärkte, SIF 
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